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Kopfschmerzen kennen wir alle. Am 
häufigsten sind Spannungskopf-
schmerzen, die im Nacken begin-
nen und sich über den ganzen Kopf 
bis hin zur Stirn ausdehnen kön-
nen. Auch ein Stechen in den 
 Schläfen oder dumpfe, drückende 
Schmerzen («Helmgefühl») sind be-
kannt. 
Bei der Migräne sind die Symptome 
jedoch viel stärker ausgeprägt. Die 
Schmerzen treten anfallartig und 
meist einseitig auf. Betroffene 
sprechen manchmal von einem 
«Gewitter im Kopf». Die Schmerzen 
werden als stechend, hämmernd, 
pulsierend, ziehend oder klopfend 
beschrieben.
Hinzu kommen weitere Symptome 
wie Lichtempfindlichkeit, Übelkeit, 
Erbrechen. Etwa 15 Prozent aller 
Betroffenen erleben zudem soge-
nannte Aura-Symptomatiken, wie 
Seh-, Sprach-, oder Gleichgewichts-
störungen. 
Übermüdung, Stress, Erholungs-
phasen (Wochenend-Migräne) und 
Änderungen im Schlaf-Wach-Rhyth-
mus, sowie hormonelle Schwan-
kungen im weiblichen Zyklus kön-
nen Auslöser sein für eine Migräne. 
Während einer Migräneattacke 

kommt es zu einer Fehlfunktion der 
schmerzregulierenden Systeme. 
Das heisst, Betroffene reagieren 
überempfindlich auf Reize wie grel-
les Licht, Lärm, einzelne Lebens-
mittel oder Alkohol. Während bei 
gewöhnlichen Kopfschmerzen ein 
Spaziergang an der frischen Luft 
guttun kann, helfen bei Migräne oft 
neben Medikamenten nur Ruhe 
und Dunkelheit, bis eine Attacke 
nachlässt.

Shiatsu hat einen 
 ganzheitlichen Ansatz
Betroffene haben meist einen lan-
gen Leidensweg, und es vergehen 

Jahre, bis sie die passende Diag-
nose und Behandlungsform gefun-
den haben. Die Shiatsu-Therapie 
kann mit ihrem ganzheitlichen An-
satz helfen, das Leiden zu lindern. 
Im Verständnis der fernöstlichen 
Gesundheitslehre stagniert bei 
 Migräne oft die Energie im Bereich 
des Kopfs. Verspannungen in 
Schulter und Nacken sind häufig 
anzutreffen. Sie verhindern den na-
türlichen Fluss der Lebensenergie 
und führen zu einer Verminderung 
der energetischen Verbindung zwi-
schen Kopf und Körper. 
In der Shiatsu-Therapie wird unter 
anderem an einer Entspannung 

und Befreiung des Energieflusses 
in den Bereichen zwischen Kopf 
und Körper gearbeitet – dies im 
 näheren Umkreis der Beschwerden 
aber auch in korrespondierenden 
Bereichen in anderen Körper-
regionen. 
Mit sanftem Fingerdruck werden 
der ganze Körper und die Meridiane 
behandelt, die Lebensenergie an-
geregt und zum Fliessen gebracht, 
bis ein Gefühl der Öffnung und 
Weite entsteht. Dadurch wird auch 
die Fähigkeit zur Selbstregulation 
gestärkt. Betroffene erfahren einen 
besseren Zugang zu ihrer Körper-
wahrnehmung und er leben, was es 

heisst, loszulassen und zu ent-
spannen. So können sie belasten-
den Lebensumständen und Stress 
mit mehr Gelassenheit begegnen. 
Ein wichtiger Teil der Shiatsu-Thera-
pie ist das begleitende Gespräch. 
Es hilft, gewisse Gewohnheiten und 
Verhaltensmuster als Migräne-Aus-
löser zu identifizieren, zu reflektie-
ren und wo möglich zu verändern. 
Shiatsu kann jedoch vor allem auch 
über die körperliche Ebene Zugang 
zu Themen, die bisher nicht im Zu-
sammenhang mit Migräne gesehen 
wurden, verschaffen. Wenn diese 
Erkenntnisse zu einer Änderung der 
Lebensumstände führen, erfahren 
Betroffene ein Gefühl der Selbster-
mächtigung und Fürsorge für sich 
selbst. Sie stehen den Migräne-
attacken nicht mehr ohnmächtig 
gegenüber.
In einer Studie von 2017 wurde 
nachgewiesen, dass Shiatsu die 
Behandlung von Migräne unterstüt-
zen kann. Die Teilnehmenden der 
Studie wurden mit einem Antide-
pressivum, mit Shiatsu oder einer 
Kombination von beiden behandelt. 
Shiatsu reduzierte den Bedarf an 
Schmerzmitteln stärker als das 
 Antidepressivum und löste im Ge-
gensatz zu diesem keine Neben-
wirkungen aus.   PD

Finden Sie professionelle 
 Therapeutinnen und Therapeuten 
in Ihrer Nähe auf der Website der 
Shiatsu Gesellschaft Schweiz. Dort 
gibt es auch weitere Informationen 
zur  Shiatsu-Therapie und ihren 
Anwendungsgebieten. 
www.shiatsuverband.ch

Kopfschmerzen und Migräne 
gehören weltweit zu den 
häufigsten Beschwerden.  
In der Schweiz leidet rund  
eine Million Menschen unter 
Migräne. Shiatsu kann hier 
ausgleichend wirken, 
 Migräneanfällen vorbeugen 
und die Einnahme von 
 Medikamenten verringern.

Shiatsu hilft bei Migräne

Mit sanftem Druck werden die Energieströme wieder zum Fliessen gebracht.  Foto: zvg
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Tiziana Cloetta
Dipl. Shiatsu-Therapeutin

Komplementärtherapeutin mit Branchenzertifikat OdA KT

Geh deinen Weg.

Zum eidg. Diplom z.B. in
Ayurveda, Cranio, Shiatsu,
TCM; zum eidg. FA in
Med. Massage.

Unsere Ausbildungen sind
modular: Starten Sie, sobald
Sie bereit sind, studieren
Sie in Ihrem Tempo, auch
online.

Der nächste Infoanlass ist
am Montag, 7. Februar,
19:15 Uhr, online, wir freuen
uns auf Sie, Details:

www.heilpraktikerschule.ch

Heilpraktikerschule Luzern
Tel +41 (0)41 418 20 10
info@heilpraktikerschule.ch

Mit Shiatsu
Energie für den
Alltag tanken!

Shiatsu Therapeutin,
KomplementärTherapeutin
mit Branchenzertifikat OdA KT

Allmendweg 8, 6330 Cham
Telefon 076 761 27 38
info@shiatsu-scheiring.ch

www.shiatsu-scheiring.ch

Romana Scheiring

Shiatsu Praxis

Veronika Schicker
dipl. Shiatsu Therapeutin SGS
KomplementärTherapeutin mit

Methoden:
Shiatsu, Schröpfen,
Schröpfmassage, Moxa,
Narbenentstörung, Gua Sha

ein Wohlgefühl für Körper
Geist und Seele

Mühlegasse 60
6340 Baar

079 302 17 73
v.schicker@shiatsuu.ch

www.shiatsuu.ch


